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Vorfreude
Weihnachten ist vorüber, Silvester ebenso, und 
auch die letzten Takte der Neujahrskonzerte sind 
verklungen. Was bleibt, ist die Vorfreude auf ein 
neues Jahr, das ho�entlich ebenso viele musika-
lische Highlights und Überraschungen bereithält 
wie das vergangene, egal ob im Konzertsaal oder 
vor dem heimischen CD-Spieler. Gerne nehmen 
wir Sie mit auf diese Reise, die so vielfältig ist wie 
die Musik selbst. Die aktuelle Ausgabe gibt darauf 
einen schönen Vorgeschmack mit Beiträgen zu den 
besten Künstlern unserer Zeit (Sokolov, Jarrousky), 
den Legenden der Vergangenheit (Freni) oder mit 
Reportagen zur spannenden Geschichte des Neu-
jahrskonzerts oder dem Humor in der Neuen Musik. 
Vielleicht lassen Sie sich von unserer Neugierde und 
Vorfreude auf tolle Musik ein wenig anstecken. In 
diesem Sinne: frohes neues Jahr!
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Chefredakteur Bjørn Woll

Fasziniert durch unvergessliche Live-Erlebnisse,  
haben wir uns schon lange gewünscht, einmal ein 
Porträt über Grigory Sokolov zu verfassen. Anlässlich 
seines Debüts bei der Deutschen Grammophon bot 
sich nun die Gelegenheit: Andreas Kunz widmete 
sich mit Passion den Beziehungen von Persönlichkeit 
und Spiel dieses Jahrhundertpianisten (herzlichen 
Dank an Elnara Ismailova für die Übersetzung der 
russischen Zitate!) ergänzt durch Eindrücke von Ma-
rio-Felix Vogt bei einer Begegnung mit dem Künstler 
in Paris. Jener war es auch, der nächtelang mit kri-
tischem Ohr die Aufnahmen des Meisters studierte 
und bewertete. Während der wochenlangen Arbeit 
entwickelten sich lebha�e und fruchtbare Diskussio-
nen. Wir ho�en, dass etwas von dieser Begeisterung 
im Beitrag ab Seite 14 spürbar wird. 
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FONO-FORUM-Redakteure Mario-Felix Vogt (links) und Andreas Kunz

Pünktlich zum Jahreswechsel haben wir ein paar 
Veränderungen auf unserer Homepage vorgenom-
men. Vor allem das Archiv ist mit neuer, verbes-
serter Ansicht und erweiterter Suchfunktion nun 
noch   benutzerfreundlicher. Für Abonnenten ist die 
Nutzung des Archivs weiterhin gratis, alle andere 
Besucher unserer Website haben die Möglichkeit, die 
Beiträge aus der Vergangenheit als PDF zu erwerben. 
Zurzeit sind die Jahrgänge bis Mitte der 80er-Jahre 
zugänglich, und wir arbeiten stetig daran, auch die 
verbleibenden Jahrgänge bis zum Gründungsjahr  
1956 verfügbar zu machen. Da dies allerdings ein 
aufwendiger Prozess ist, bitten wir Sie bis dahin 
um ein wenig Geduld – und wünschen Ihnen viel 
Vergnügen beim Stöbern auf www.fonoforum.de.
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